
Rickenbach: 90. Geburtstag von Anton Häfliger 

«s’Chromme Mäli» oder «de Biggott» 

(Li.) Kürzlich konnte Anton Häfliger in Rickenbach seinen 90. Geburtstag feiern. Zum 
hohen Freudentag kam einiger Besuch, um dem Jubilar persönlich zu gratulieren.  

Mit gerademal 18 Jahren kam Anton Häfliger nach Rickenbach, um als Melker beim 
benachbarten Bauernhof Schüpfer zu arbeiten. Von dort erhielt er auch seinen da-
maligen Übernamen «s’Chromme Mäli». Eigentlich wollte der gebürtige Schüpfhei-
mer nur kurze Zeit bleiben. Inzwischen sind über sieben Jahrzehnte vergangen. Die 
Liebe liess ihn im Quartier «Hof» sesshaft werden.  

Voller Freude und auch mit etwas Stolz blickt Anton Häfliger auf seine grosse Nach-
kommenschaft; zehn Kinder, 28 Enkelkinder und Ur-Enkel, deren Zahl zuerst berechnet 
werden muss, so eine grosse Schar ist es geworden.  

Vom «Veh-Händler» zum Bienenfreund 

Viele Bauern kennen Anton Häfliger als umtriebigen Viehhändler. Sein kleiner «Veh»-
Lastwagen ist noch immer oft im Dorf anzutreffen, wenn dieser auf Tour geht. Natür-
lich fährt er diesen schon lange nicht mehr selber, seinen Landwirtschaftsbetrieb hat 
er seit geraumer Zeit seinen Söhnen übergeben. Es ist ruhiger geworden um Anton 
Häfliger, denn er musste auch gesundheitlich einiges mitmachen. Umso mehr Freude 
bereitet es ihm, dass der tägliche Gang zu seinem geliebten Bienenhaus oben beim 
Löwen wieder möglich ist.   

Einer, der zu unterhalten versteht  

Trotz eines Lebens voller Arbeit und auch geprägt von einigen Schicksalsschlägen 
hat Anton Häfliger heute noch seinen Humor nicht verloren. Spätestens beim Zuhören 
einer Episode, welche er in trauter Runde zum Besten gibt, wird klar, dass er sein Pub-
likum aufs Beste zu unterhalten weiss. Und sein nachdrücklich geäussertes «Biggott!», 
löst noch immer allgemeines Schmunzeln aus.  

Zum Festtag erschienen zahlreiche Besucher aus Anton Häfligers grossem Freundes- 
und Familienkreis, was den munteren Senior sehr freute. Der Gemeinderat wünscht 
dem Jubilar an dieser Stelle alles Gute, Frohsinn und vor allem gute Gesundheit auf 
seinem weiteren Lebensweg! 

  



 

(Bildlegende:) Täglich dort anzutreffen; Anton Häfliger bei seinem geliebten Bienen-
haus  


